
den Zuchthäusern und K onzentrationslagern w ährend 
der H itlerzeit entstand, was in der gemeinsamen, m it 
Todesgefahr verbundenen A rbeit der antifaschistischen 
K äm pfer geschaffen wurde. Unser P a rte itag  soll e rfü l­
len, was seit Ja h re n  und Jahrzehn ten  die tiefste Sehn­
sucht der besten K äm pfer der deutschen A rbeiterbe­
wegung ist: die Einheit.

Unser P a rte ita g  soll die Verschmelzung der Kom ­
m unistischen P a rte i m it der Sozialdemokratischen 
P a rte i zur Sozialistischen E inheitspartei Deutschlands 
beschließen. W ir können uns keinen besseren Abschluß 
und keine w ürdigere K rönung der 30jährigen Ge­
schichte unserer P a rte i denken.

Als vor m ehr als 30 Ja h re n  der Spartakusbund als 
Keimzelle der K PD  geschaffen wurde, entstand er als 
das, was unsere P arte i imm er gewesen ist, als K am pf­
instrum ent gegen die Reaktion und gegen den impe­
rialistischen Krieg. Gegner des im perialistischen K rie­
ges waren es, die sich damals im Spartakusbund zu­
sammenfanden, altbew ährte K äm pfer gegen M ilitaris­
mus und Im perialism us. Es waren K arl Liebknecht, 
Rosa Luxem burg, K lara  Zetkin, F ranz M ehring und 
viele andere. Der K am pf gegen den im perialistischen 
K rieg w ar die Geburtslegitim ation und das Program m  
des Spartakusbundes. Und dieser K am pf w ar zugleich 
ein K am pf gegen die Reaktion und fü r demokratische 
Volksrechte. Es w ar der K am pf gegen den B urgfrie­
den, gegen die Knebelung und E ntrechtung der Arbei­
term assen zur D urchführung der im perialistischen 
Kriegspolitik. Der B urgfrieden w ar die K apitu lation 
vor den K riegstreibern, durch ihn wurde Deutschland 
zum M ilitärzuchthaus fü r das Volk, zum Terrorregim e 
gegen alle, die sich nicht willig auf die Schlachtbank 
führen lassen wollten. K arl Liebknechts R uf „Nicht 
Burgfrieden, sondern B urgkrieg“ w ar der Appell zum 
K am pf fü r die politischen Rechte der Arbeiterklasse, 
fü r Streik- und V ersam m lungsfreiheit, fü r Presse- und 
Redefreiheit. Aus diesem Kam pfe entstand die Kom­
m unistische P a rte i Deutschlands als die P a rte i des
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